
 
 

   
 
Karin Strand – Expeditionsleiterin 
Geboren in Norwegen, aufgewachsen in den Norwegischen Fjorden in “Jølster”, zog Karin 1991 nach 
“Bergen”, wo sie 5 Jahre lang Jura studierte. Karin stieß 1999 zur Hurtigruten-Flotte entlang der 
norwegischen Küste und hat auf verschiedenen Schiffen als Kreuzfahrtleiterin gearbeitet. Seit 2001 
arbeitete sie als Zahlmeisterin und fuhr bereits auf der ersten Reisen mit der Nordnorge in der Saison 
2002-3 nach Chile und in die Antarktis. 
 
 
 

 
 
Rudolf Thomann – Lektor / Botanik 
Geboren in Santiago de Chile, besuchte er die deutsche Schule. Danach begann er 1975 sein Biologie-
Studium an der Universität Hamburg, welches er 1982 mit dem Master in Angewandter Botanik 
beendete. Von 1982-88 war Rudolf an der Universität Arica (Nord-Chile) im landwirtschaftlichem 
Institut tätig. Danach begann er seine Feldarbeit auf dem Gebiet der Zoologie, wo er sich mit dem 
Artbildungsprozesse bei endemischen Hochlandfischen der Gattung Orestias im höchstlegensten 
Gewässer der Welt, dem Chungara-See, beschäftigte. Nach zwei Jahren Feldarbeit zog er zurück nach 
Hamburg, wo er seinen Doktor in Naturwissenschaften machte. Seit 1990 zurück in Chile, hat er sich 
seitdem auf dem Umweltsektor betätigt und Ökologie-Unterricht an privaten Universitäten gegeben. 
Zur Zeit lebt Rudolf in Santiago, ist glücklich verheiratet, hat zwei Töchter, betreibt eine Brutanstalt für 
Forellen und Lachse im Seengebiet an den schön gelegenen Panguipulli-See auf der Höhe von Valdivia 
und ist als freiberuflicher Berater für Umweltprobleme tätig. 
 



 
 
Verena Meraldi – Lektorin / Biologie 
Verena ist eine mexikanische/schweizerische Biologin die in Mexiko City geboren ist. Sie hat die 
Mexikanische National Universität (UNAM) bis 1998 besucht und in 2002 hat Sie Ihre Doktorarbeit in 
Immunologie an der Universität von Lausanne, Schweiz abgeschlossen. Sie hat danach am Ludwig 
Institut als Forschungsassistentin bis 2004 gearbeitet. Ihre Faszination für Reisen, Wanderungen und 
die Beobachtung der Natur hat Verena nach Guatemala, Belize, Kuba, Skandinavien, Korse und weitere 
Länder in Europa gebracht. In 2003 hat Sie während sechs Monaten eine Zeltreise durch Kanada, die 
Vereinigte Staaten von Amerika und Mexiko unternommen. Sie liebt auch die Photographie und hat 
ihre Landschaftsbilder schon zwei Mal in Lausanne ausgestellt. Sie wohnt jetzt in der Schweiz mit 
ihrem Mann und ihren zwei Kleinkindern, und deren Erziehung ist ihre aktuelle Beschäftigung 
geworden.  
 
 
 
 
 

 
 
Dr. John Chardine – Lecturer / Ornithology 
John wurde in Hamilton, Ontario, Kanada geboren und wuchs in England auf. Seine Liebe zur Natur 
und Fotografie entwickelte er bereits als Kind in den Waeldern von Somerset. In Kandada und England 
ging er zur Universitaet. Seit 35 Jahren forscht und lehrt er, wobei sein Schwerpunkt auf Seevoegeln 
und ihrem Lebensraum liegt. Die Ergebnisse seiner Arbeiten wurden in zahlreichen international 
renommierten Fachzeitschriften veroeffentlicht. John ist ausserdem ein versierter Fotograf und er 
moderiert ein Forum der aussergewoehnlichen birdphotographers.net Web-Seite. Seine Fotos 
erscheinen in Buechern, Zeitschrifen, Broschuren und anderen Veroeffentlichungen und er leitet Kurse 
ueber Techniken in der Naturfotografie zu Hause in New Brunswick, Kanada. John arbeitet seit 1992 
auf Expeditionskreuzfahrten und 2009 ist seine neunte Antarktis-Saison.  
 
 
 



 
 
Axel Krack – Lektor / Biologie & Geschichte und Wissenschaft 
Axel wurde 1960 in Cuxhaven an der Elbmündung geboren. Während der Schulzeit begeisterte er sich 
fuer die Naturwissenschaften. Nach seinem Diplom in Biologie, arbeitete er ab 1989 als Mikrobiologe 
am Alfred Wegener Institut für Polar und Meeresforschung in Bremerhaven. Das Gebiet seiner 
wissenschaftlichen Arbeit waren die Untermeereis – Lebensgemeinschaften. Er war häufig mit dem 
Forschungsschiff POLARSTERN in den Polregionen unterwegs und auf diversen Forschungsstationen 
anzutreffen. 1993 wechselte er an das Max Planck Institut für Marine Mikrobiologie in Bremen, 
Tätigkeitsfeld ist, bis Heute, der Einsatz und die Entwicklung von autonom arbeitenden 
Unterwasserrobotern (Benthos Lander und ROV’s). Ebenfalls begann er ab 1993 als Lektor für die 
Polargebiete zu arbeiten 
Im Jahre 1994 und 1997 längere Forschungsaufenthalte in Chile, 1999 wieder mit der Polarstern in die 
Arktis, dieser Expedition folgte ein kurzer Aufenthalt auf der Koldewey Station. 
 
 
 

 
 
Olle Melander – Lektor / Geologie, Glaziologie 
Olle Melander verbrachte die meiste Zeit seines Lebens in den Polarregionen – als Forscher, Manager 
und in der touristischen Erschliessung dieser Gebiete. 
Seit 1990 begleitet er jedes Jahr als Lektor Reisen in die Antarktis, nach Spitzbergen und Groenland. 
Er haelt Vortraege ueber Geologie, Glaziologie, Klimaaenderung, polare Politik und Geschichte. Fuer 
Hurtiruten ist er seit 2003 immer wieder taetig.  
Olle promovierte an der Stockholmer Universitaet ueber Gletscher und Geomorphologie in Lappland. In 
den 60er Jahren nahm er an Forschunsexpeditionen nach Spitzbergen teil und in den 70ern in die 
Antarktis.  
Zehn Jahre lang war er der Direktor fuer 8 Hotels, 100 Lodges und 4 Schiffe, die dem Schwedischen 
Touring Club im Norden Schwedens gehoeren.  
1987 – 1997 war Olle der Manager fuer Logistik am schwedischen Polarforschungs-sekretariat und 
Expeditionsleiter fuer Forschungsreisen. Er war als schwedischer Gesandter und Berater fuer das 
Antarktische Vertragssystem zustaendig. Seit 2006 ist er Senior Berater am schwedischen 
Polarforschungssekretariat.‘ 
Zwischen 1997 und 2005 arbeitete er in der schwedischen Arktis mit der Regierung zusammen, um 
dort den heimischen Tourismus zu foerdern.  



 

 
 
Dr. Christine Reinke-Kunze - Gastlektorin 
Dr. Christine Reinke-Kunze studierte Slawistik, Politische Wissenschaften und Publizistik. Sie lebt heute 
in Hamburg und arbeitet als freiberufliche Rundfunkjournalistin für verschiedene ARD-Anstalten.  Für 
ihre Reportagen und Berichte hat sie alle Kontinente bereist und schließlich ihre Vorliebe für die 
Polarregionen entdeckt. Für die Produktion ihrer zahlreichen Wissenschaftsendungen hat sie auf 
Forschungsschiffen an diversen Expeditionen auf den Weltmeeren teilgenommen. 
 
Ihre Erlebnisse und Erfahrungen hat sie auch in Buchpublikationen zusammengefasst:  1986 erschien: 
"Den Meeren auf der Spur. Die Geschichte der deutschen Forschungsschiffe" gefolgt von  „Hamburger 
Hafenschiffe“ (1989).  Im Frühjahr 1992 publizierte sie  „Aufbruch in die weiße Wildnis. Die Geschichte 
der deutschen Polarforschung“  und  „Antarktis. Porträt eines Kontinents". 1993 erschien ihr Buch 
„Pinguine“. Es folgten die Titel: "Welt der Forschungsschiffe", „Die Geschichte der Reichspostdampfer“,  
"Alfred Wegener. Polarforscher und Entdecker der Kontinentaldrift ",  „Entdeckungsfahrten in die 
Polarregionen. Antarktis" , "Die PackEiswaffel. Von Gletschern, Schnee und Speiseeis". Sie arbeitete an 
einer Reihe maritimer Reiseführer mit. Der erste Band „Hamburg“ erschien 1996. 1997 veröffentlichte 
sie den ersten umfassenden deutschsprachigen Antarktisreiseführer. 1998 gab sie die Aufzeichnungen 
von Forschern  einer Überwinterung auf der deutschen Antarktisstation Georg von Neumayer heraus.  
Zuletzt . erschienen die Bände „Kreuzfahrten in der Arktis“ sowie „Flusskreuzfahrten auf dem 
Amazonas“. 
 
Gegenwärtig stellen Russland, China und die Mongolei zwei weitere Schwerpunkte ihrer 
journalistischen und fotografischen Arbeit dar.  
 
 

 
 
Petra Glardon – Trip Coordinator 
Petra Glardon ist geprägt durch einen internationalen Hintergrund: sie ist Schweizerin, wurde in 
Deutschland geboren und wuchs in Brasilien und Argentinien auf. Schon als kleines Kind entwickelte sie 
eine grosse Liebe für unberührte Natur und wilde Tiere. Sie studierte Zoologie, wobei sie sich 
besonders fuer Meeressäugetiere interessierte. Ihre Diplomarbeit wurde in einem abgelegenen 
Naturreservat in Patagonien durchgeführt, in dem sie das Verhalten von Mähnenrobben untersuchte.  
Sie nahm ausserdem an anderen Forschungsprojekten teil, z.B. über Zwergwale in den Hebriden, 
Delfine im Mittelmeer, Pottwale in Norwegen und arbeitete fuer die Whale and Dolphin Conservation 
Society in Schottland. 
Zur Zeit ist sie abwechselnd als Trainerin für klinische Forschung in Deutschland und auf Kreuzfahrten 
in den polaren Gebieten tätig. Dort ist sie seit 2003 unterwegs und der Antarktis gehoert ihre ganz 
besondere Leidenschaft. 
 


